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1 .. n ·f r a g *e , -

der Abg.Dr.P f,.e i.f e' 1"; H e l' Z e 1 e, X :1 n d·l ' und C;enossen 

, a.n den Bu,ndesmi~1ster tu.r· Finanzen, 

bet.reffend die Aufwertung 4el'~ in § 102 des Einkommenst euergeset aes fest-, , 

gelegten Pauschbeträge. 

-.- .-.-.-.~.- ';' 

~r. 
Nach § 101 des Einkommensteuergesetzes 1953, BGB1.1/S4, 'h.aben In-

'. 

ha'b~r von 1ll\ttsbeschein1gun~en und Opferausweisen lÜ1SPlI"uch a1,1fe1nen beson .. 

der~n Fr<?ibetrag in der Höhe von ,436SSjähr1ich, dE'.r zwnZwecke' des Steuer­

abzuges auf der Lohnsteu~rkarte einzutragen ist. 

Der §l02 gewährt Körperbehinderten einen ähnlichen Freibetrag als 
Pausohbetrag zur :.bgeltung aussergewllmlicher Belastungen, die durch die Kör­

pei'b~b1nderUli8 veranlasst sind. Der Betrag ist jedoc~ naoh Prozenten der Min­

derung· der Erwerbsfähigkeit differenziert un~ erreioht im Höchstausmass't näm­

lich bei 9s" bis lOOprozentiger Erwerbsunfähigkeit bei weitem 1'.1icht den in, 
.' . . 

§ 101 ±"Ur Inhal;>er von Opferauwehen und J~mtsb('lscheinigW\gen festgelegten 

Freibetrag ~ Eine derartig lloohgradige IC6rperbehinde7:ung gibt lqdiglich auf 

einen Freibetrag von 1500 S Ansp:ru,oh, der s ich lediglich iml'allc eier Erwerbs-
, , 

tätigkeit um einen weiteren Pau.schb~trag für erhöhte WerbungskostE'n von 

1000 S erhöht. 

Im liinb11c-k daratd. dass es "s1ch beim Personenkreis des §102 haupt ... 

. I sächlich um die bedaUer~sw.erte~ opfer des Krieges handelt t erscheint eine 

Aufwertung der la § 102 (3) vorgesehonen Pauschbeträge und eine.Angleichung 
. , 

an den in' § 101 vorgesehenen l'l'~ibetrag dringend. gebQt.en. Dem 1m § 101 ge-

nannten Persohenkreis bleibt die SonderstellU1\g auch dann noch gewahrt, d.a. 
. . 

. in diesen Fällea ja der Nachwei. der Minderung der Erwerbsfähigkeit entfällt. 

Die unterzetqhneten Abgeordnet~n ric~ten daher an den Hertft Bundes­

Dinister fUr F1aanzendie 

Anf·rage:, , 

Iat der Herr Bundesminister bereit, dem Nationalrat den Entwurf einer 

Novelle zum E1nkommenst.euergesetz 1953,. BGBlli'54, zur Beschlussfassung vor­

zulegen" in dem die in § 102 des genannten Gesetzes vorgesehenen Pauschbe­

träge zur AbgeltUl1g et.waigc~ au.sergewöluiliCher Belastungen für, Körperbehin­

derte aufgewertet und dem im § 101 für Inhaber von AmtsbesChe1nigungen und 

Opft'rausweisen vorges·ehenen Betra~ angeglichen werden?· 

-.-.~.-~- ... 
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